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Termine & Veranstaltungen

und viele weitere Berichte

NACHRICHTEN
aus dem Dorf

Veranstaltungskalender

Datum Beginn Eventname Veranstaltungsort

03.10.2014 11 - 16 Uhr Tag der Familie
Zahlreiche Attraktionen, 
Geschäfte geöffnet Ortszentrum

04.10.2014 10.00 Uhr König Ludwig Cross Cup
Radveranstaltung Sportzentrum 

05.10.2014 19.00 Uhr Ammergauer Motettenchor
"Die Schöpfung" von Joseph Haydn Kath. Pfarrkirche

11.10.2014 ab 14 Uhr Freiwillige Feuerwehr 
Fahrzeugweihe u. Tag der offenen Tür Feuerwehrhaus

11.10.2014 17.30 Uhr Frieden und Licht
Besinnliche Feier der Frauenliste Graswang, 

Dickelschwaig

12.10.2014 11 - 16 Uhr Waldkindergarten 
Herbstfest Alter Kurgarten

27.10.2014 19.30 Uhr Mehrgenerationentreff
Info Veranstaltung s´Wirtshaus

04.11.2014 20.00 Uhr We Feed The World
Dokumentarfilm s´Wirtshaus

07.11.2014 20.00 Uhr Evangelischer Posaunenchor
Benefizkonzert zugunsten 
der Kirchensanierung Kleines Theater

08.11.2014 19.30 Uhr André Hartmann
Kabarett Ammergauer Haus

11.12.2014 20.00 Uhr Herbert Pixner Projekt
Konzert Ammergauer Haus

22.11.2014 20.00 Uhr Esbrassivo
Konzert Ammergauer Haus

29. + 30.11.2014 11 - 18 Uhr Vielerlei im Advent
Werkstatt-Ausstellung Töpferei Lampe, 

Theaterstr. 2a

Veranstaltungsdaten Ammergauer Alpen GmbH

Oberammergau
anders - begeisternd - leidenschaftlich



 Grußwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

was war das für ein Sommer?!

Nein, ich möchte nicht über das 
Wetter reden. Vielmehr über die 
vielen gelungenen und sehr erfolgreichen Veranstaltun-
gen. Angefangen bei den Bike-Rennen und Fußballturnie-
ren über die Trachten- und Vereinsfeste, die unser Brauch-
tum pflegen, bis zum Kultursommer im Passionstheater, 
mit weit überregionaler Beachtung.
Allen Verantwortlichen und ihren zahlreichen, ja bis zu 
hunderten von freiwilligen Helfern, nochmals Herzlichen 
Dank. 
Und dann das Rathaus! - Nicht mehr standsicher. Trotz 
aller vermeintlicher Dramatik, musste der Gemeinderat 
dieses Problem sachlich abwägen und die beste Lösung 
finden. Dabei war klar, dass zunächst ein zeitlich begrenz-
tes Provisorium darzustellen ist. Die Entscheidung viel nun 
für den Umzug ins Pilatushaus. Diese Entscheidung wurde 
auf Grundlage der vorliegenden Fakten und Einschätzun-
gen getroffen. Natürlich fließen dabei auch Vermutungen 
und Prognosen für die Zukunft mit ein. 
Denn was mit diesem Umzug definitiv noch nicht ent-
schieden wurde, ist die Kernfrage: Wo soll die Gemeinde-
verwaltung zukünftig ihr zu Hause finden. Dies wird die 
Aufgabe der folgenden Monate sein. Das FÜR und WIDER 
der jeweiligen Alternativen gilt es abzuwägen. Der weitere 
Beschluss des Gemeinderates, das alte Rathausgebäude 
abreißen zu lassen, eröffnet hierzu eine offene Diskussion.
 
Wie gesagt, dieses Thema werden wir weiter diskutieren. 
Nach dem völlig unerwarteten Tod unseres Ehrenbürgers 
Herrn Dr. Helmut Fischer macht mich der enge zeitliche 
Abstand zu diesem Thema erst einmal sprachlos. Es ist 
wirklich schwierig für mich hier die richtigen Worte zu 
finden und die Balance zwischen dem großen Respekt vor 
unserem Ehrenbürger und der unterschiedlichen Meinung 
zu einem Einzelthema zu halten. Im Mittelpunkt steht der 
Mensch und dieser Maxime wurde auch bei der Beisetzung 
unseres Ehrenbürgers Rechnung getragen und seinem 
Wunsche entsprochen. Genauso halte ich es hier und 
werde an dieser Stelle auch keine schriftliche Grabrede 
halten. Vielmehr wird die Gemeinde dann mit etwas 
Abstand und bei passender Gelegenheit auf sein Lebens-
werk hinweisen und im Namen der Bürgerinnen und 
Bürger von Oberammergau sich entsprechend bedanken 
können. Meine und unsere Gedanken sind jetzt bei den 
Angehörigen, denen wir Kraft und Zuversicht wünschen.

Wichtige Dienste
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Inhalt

Notruf

Polizei Notruf 110
Feuerwehr / Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst    116 117  
Polizeistation Oberammergau 94583 - 0

Gemeindliche und andere Einrichtungen

Bauhof 08822 / 9226 - 249
Wasserversorgung 08822 / 9226 - 253
Störungsstelle Wasservers. 0160 / 5334354
Klärwerk 08822 / 93590 - 41
Archiv 08822 / 92266 - 61
Kindergarten Kunterbunt 08822 / 935749
Kindergarten Regenbogen 08822 / 1054
Jugendtreff 08822 / 94123
Grundschule / Mittelschule 08822 / 92266 - 0
Gemeindebücherei 08822 / 92266 - 52
Oberammergau Museum 08822 / 94136
Passionstheater 08822 / 94588 - 0
Ammergauer Haus 08822 / 94988-22
WellenBerg 08822 / 9236 - 0
Kath. Pfarramt 08822 / 92290
Evang. Pfarramt 08822 / 93030

Wertstoffhof / Umladestation 08822 / 3636
Montag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 15.00 - 18.00 Uhr
Freitag 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Also, lassen Sie uns nach vorne schauen, die Aufgaben 
angehen und bewältigen und uns auf einen vielleicht 
goldenen Herbst freuen. Eine erste Gelegenheit für 
Entspannung und Ablenkung bietet sicherlich der Tag der 
Familie am 03. Oktober, der wieder im Ortszentrum 
stattfinden wird und ein breites Angebot an Attraktionen 
für Sie, Ihre Kinder, Ihre Familien bereit hält. Hier freut es 
mich, dass auch die NATO-Schule Oberammergau sich 
aktiv beteiligen wird.
Und ganz "nebenbei" feiern wir den Tag der Deutschen 
Einheit. Fast 25 Jahre ist diese friedliche Revolution schon 
wieder her und gewinnt bei den zahlreichen Konflikten, die 
wir heute weltweit verfolgen, noch mehr an Bedeutung. 

Ihr 

Arno Nunn
1. Bürgermeister
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Aktuelles aus der Gemeinde

Gemeindeverwaltung Rathaus

Ihre Ansprechpartner 

... WellenBerg
Kasse, Tel. 9236-0, Fax 9236-20
Hr. Richter
Tel. 9236-11
a.richter@oberammergau.de

... Museum
Dr. Werner
Tel. 94136
c.werner@oberammergau.de

... Passionstheater
Kasse
Tel. 94588-33, Fax 945.88-44
passionstheater@oberammergau.de

... Ammergauer Haus (Kl. Theater)
Hr. Köpf Christian
Tel. 94988-22, Fax 94988-23
c.koepf@oberammergau.de

Hausmeister
Tel. 94988-14, Fax 94988-12

... Ammergauer Alpen
Zentrale
Tel. 92274-0, Fax 92274-5
info@ammergauer-alpen.de

Gemeinde Oberammergau 
Schnitzlergasse 5
82487 Oberammergau 
Tel.  0049 (0) 8822 32 - 0 
Fax  0049 (0) 8822 32 - 233
info@gemeinde-oberammergau.de 

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Teil 6
Fremdenverkehrseinrichtungen Vorwahl 0 88 22

•  Stellenausschreibung

Für den Eigenbetrieb „Oberammergau Kultur“ wird die 
Stelle eines Werkleiters ausgeschrieben. Diese Position 
wird für die Vorbereitung der Passionsspiele 2020 ver-
antwortlich sein. Folgender Text wurde in diversen über-
regionalen Zeitungen in Deutschland, Österreich und 
der Schweiz ausgeschrieben:

•  Geschäftsleitung der Gemeinde Oberammergau

Martin Norz und Christian Ostler übernehmen in 
Personalunion vorerst bis Ende des Jahres die Nachfolge 
von Geschäftsleiter Christian Scheuerer, der in Ohlstadt 
zum Bürgermeister gewählt wurde.

Informationen aus dem Gemeinderat

Der Gemeinderat hat beschlossen, diese Investitionen 
nicht mehr zu tätigen. Dies bedeutet, die Verwaltung 
muss vor Wintereinbruch das Rathaus verlassen. Die 
Verwaltung bekam den Auftrag, einen provisorischen 
Umzug in das Ammergauer Haus für das Hauptamt und 
die Kämmerei zu prüfen.

Die Prüfung hat ergeben, dass ein kurzfristiger Umzug in 
das Ammergauer Haus nicht möglich ist. Die notwendi-

•  Bürgerbeteiligung

Die Firma „Qualikom“ aus Grabenstätt, wurde 2011 mit 
der Durchführung der laufenden Bürgerbeteiligung be-
auftragt. 

Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 30.07.2014 die 
Fortführung der Bürgerbeteiligung unter der Leitung 
von Herrn Klotz (Qualikom) für das Jahr 2015 beschlos-
sen. Herr Klotz soll die einzelnen Um-
setzungsgruppen für die Zukunft so ausrich-
ten, dass die Fortführung der Bürger-
beteiligung durch engagierte Bürger aus 
Oberammergau selbständig weitergeführt 
werden kann. Hierfür wird ein Budget von 
25.000 € bereitgestellt.

•  Gewerbesteuer; Mindereinnahmen

Die Gewerbesteuerzahlungen sind wichtige 
Einnahmen der Gemeinde. Im HHJ 2013 wur-
den Gewerbesteuerzahlungen in Höhe von 
1.673.322 € von den Gewerbetreibenden be-
zahlt. Bei der Haushaltsplanung 2014 wurden 
1.400.000 € an Einnahmen erwartet. Durch 
Gewerbesteuerrückzahlungen aus Vorjahren 
und Gewerbesteuer-Vorauszahlungsan-
passungen sind aktuell nur noch 100.000 € zu 
erwarten. 

•  Rathaus Provisorischen Umzug

Dem Gemeinderat wurde in der Sitzung am 
30.07.2014 ein statisches Gutachten des Ing. 
Büros Schwind für die Dachkonstruktion des 
Rathauses vorgestellt. In der Sitzung hat sich 
überraschend herausgestellt, dass die Stand-
sicherheit im Winter durch die auftretende 
Schneelast nicht mehr gewährleistet werden 
kann. 

Für eine weitere Nutzung des Rathauses 
müssten ca. 135.000 Euro in die Stand-
sicherheit investiert werden. 

Aktuelles aus der Gemeinde

Christian Ostler
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müssten ca. 135.000 Euro in die Stand-
sicherheit investiert werden. 

Aktuelles aus der Gemeinde
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gen Räume stehen derzeit nicht zur Verfügung. Die not-
wendigen Umbauarbeiten können auf keinen Fall vor 
dem anstehenden Winter durchgeführt werden.

Parallel wurde von der Verwaltung der Umzug in das 
Pilatushaus geprüft. Hier sind die Voraussetzungen un-
gleich besser. Im EG und im 2. OG sind bereits Büros vor-
handen. Die Wohnung im 1. OG würde ab 01.10.14 für wei-
tere Büros zur Verfügung stehen. Vom touristisch genutz-
ten Teil müsste lediglich ein Raum für die Verwaltung ge-
nutzt werden. Die „Lebende Werkstatt“, der Hand-

werkerladen sowie die Ausstellungsräume im Pilatus-
haus könnten ansonsten weiterhin unverändert bestehen 
bleiben.

Es wäre möglich, mit den beiden Abteilungen samt 
Bürgermeister, vor Wintereinbruch in das Pilatushaus um-
zuziehen. Bei einem entsprechenden Umzug kann es sich 
allerdings nur um einen zeitlich sehr begrenzten Zeitraum 
handeln. Spätestens Ende 2017 muss die Verwaltung in 
ein entsprechendes Büroge-bäude umgezogen sei. Die 
verwaltungsmäßige Abwicklung der Passionsspiele 2020 

kann auf keinen Fall in den sehr beengten 
Räumen des Pilatushauses stattfinden.

Dem Gemeinderat wurde in seiner Sitzung am 
17.09.2014 ein weiteres statisches Gutachten vor-
gelegt, mit dem die Standsicherheit des 
Dachstuhls für ca. 70.000 Euro hergestellt wer-
den kann. Diese kostengünstigere Variante konn-
te die Mitglieder des Gremiums nicht überzeu-
gen. Es wurde an dem Beschluss festgehalten, 
keine Investitionen für das derzeitige Rathaus zu 
tätigen.

Die Verwaltung wird noch in diesem Jahr in das 
Pilatushaus umziehen. Das Rathaus in der 
Schnitzlergasse 5 wird abgerissen. Bis Februar 
2015 ist ein „Standort- und Umsetzungs-
konzept“ für ein künftiges Rathaus auszuarbei-
ten.

 

 

 

 

Plakatierung auf öffentlichem Grund
Sabrina Freißl

Die Gemeinde Oberammergau hat eine Verordnung 
über öffentliche Anschläge aufgrund des Art. 28 Abs. 1 
Landesstraf- und Verordnungsgesetzes (LStVG) 
erlassen, die bereits am 01.10.2003 in Kraft getreten ist. 

Zum Schutz des Orts- und Landschaftsbildes und zum 
Schutze vor Natur-, Kunst und Kulturdenkmälern, 
wurde mit der Firma Ströer Deutsche Städte Medien 
GmbH (DSM) ein Vertrag geschlossen, in dem das 
Anbringen von Werbeplakaten an Plakatsäulen und 
Anschlagtafeln ausschließlich durch die DSM geregelt 
ist.

Wenn Sie Werbeplakate oder andere Aushänge anbrin-
gen wollen, setzen Sie sich bitte unbedingt vorab mit der 

Ströer Deutsche Städte Medien GmbH, 
Franziskanerstr. 14, 81669 München 

in Verbindung.

Das Plakatieren auf öffentlichem Grund ist an allen 
anderen Stellen untersagt. 

Lediglich für Wahlen gilt eine Ausnahme. Hierfür werden 
Anschlagtafeln aufgestellt, welche ausschließlich von 
Parteien und Wählergruppen für das Anbringen von 
Werbeplakaten genutzt werden dürfen. Genauere 
Regelungen dazu sind in der oben genannten Verord-
nung der Gemeinde Oberammergau über öffentliche 
Anschläge geregelt. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie bei der Gemeinde 
Oberammergau, Amt für öffentliche Sicherheit und 
Ordnung.

Das neue Urnenfeld auf dem Kofelfriedhof steht derzeit 
vor der Fertigstellung. Da die Gebühren neu kalkuliert 
werden müssen, kann mit der Vergabe der Grabstätten 
erst im Frühjahr 2015 begonnen werden. 

Transparenz und der Dialog mit den Bürgern und 
Kommunen haben oberste Priorität. 
Wir wollen alle offenen Fragen von Betroffenen aus 
Tourismus, Landwirtschaft und der lokalen Wirtschaft 
beantworten.
Ministerpräsident Horst Seehofer, Innenminister 
Joachim Herrmann und weitere Mitglieder des Kabi-
netts haben die Menschen in der Region frühzeitig 
besucht und den Startschuss für eine breite Information 
der Öffentlichkeit gegeben. Die Staatskanzlei wird       
die Bürgerinnen und Bürger auf der Homepage       
www.bayern.de über den Gipfel auf dem Laufenden 
halten. Außerdem erteilt die Servicestelle der Staatsre-
gierung Auskünfte unter der E-Mail  Adresse 
direkt@bayern.de, sowie der Rufnummer 089/1222215.
Informationsveranstaltungen vor Ort und weitere 
Maßnahmen der Öffentlichkeitsarbeit ergänzen das 
Angebot. Auch die Bundesregierung wird auf   
www.bundesregierung.de aktuelle Informationen 
bereitstellen.

 

 

Gipfel Elmau am 4./5.Juni 2015
Information der Bayerischen Staatskanzlei

Kofelfriedhof - neues Urnenfeld

Das nächste Gemeindeblatt!

Das nächste Gemeindeblatt erscheint am
ca. 24. November 2014
Redaktions- und Anzeigenschluss dafür ist der
07. November 2014
Sie helfen uns, wenn Sie uns rechtzeitig Ihre Beiträge per 
Mail zukommen lassen an:
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de
Bitte begrenzen Sie Ihre Beiträge auf max. 1500 Zeichen 
und achten Sie beim Bildmaterial auf eine Auflösung von 
mind. 300 dpi in der gewünschten Erscheinungsgröße.

Für die Erstellung des Layouts des Gemeindeblatts 
sowie für die Umsetzung der ersten sechs Ausgaben war 
die Firma SMS Stöger-Medien-Service GmbH aus 
Traunstein beauftragt. Die Gemeinde Oberammergau 
möchte sich bei Karin und Georg Stöger für die sehr 
angenehme und sehr professionelle Zusammenarbeit 
bedanken.

Für die künftige Gestaltung der „Oberammergauer 
Nachrichten“ wird die Firma Typomedia aus Oberam-
mergau verantwortlich zeichnen. Die Leser können 
weiterhin auf das bewährte Design des Gemeindeblatts 
setzen.

Aktuelles aus der Gemeinde Aktuelles aus der Gemeinde
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Nachrichten aus dem Umweltreferat

44. Oberammergauer Häckselaktion
Andreas Eitzenberger

In der 43. Kalenderwoche (20. - 24.10.2014) führt die 
Gemeinde Oberammergau wieder eine Häckselaktion 
durch. Ein mobiler Häcksler wird dabei Grundstücke, die 
zuvor bei der Gemeinde angemeldet wurden, anfahren 
und bereitgelegtes Astmaterial häckseln. Um einen 
reibungslosen und erfolgreichen Ablauf der Aktion 
gewährleisten zu können, muss der Häcksler bis spätes-
tens

Freitag, 10. Oktober 2014

im Umweltreferat (Kleines Theater, Zimmer 16, Tel. 32-
244) bestellt werden. Nach diesem Termin können 
Anmeldungen grundsätzlich nicht mehr angenommen 
werden.

Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
• Bei Großmengen muß eine Zuzahlung erhoben 

werden. Grundlage für die Berechnung dieser Zuzah-
lung ist die Zeit, die für das Häckseln des bereitgeleg-
ten Materials benötigt wird. In der ersten Viertelstun-
de arbeitet der Häcksler kostenlos. Für darüber hinaus 
geleistete Arbeit sind 5,-- Euro je angefangene              
5 Minuten Arbeitszeit fällig.

• Wann der Häcksler in welcher Straße arbeitet wird 
über das Garmisch-Partenkirchner Tagblatt bekannt-
gegeben. Auskunft hierüber erteilt auf Anfrage ab 
Donnerstag, 16.10.2014, auch das Umweltreferat. Wir 
bitten in diesem Zusammenhang aber zu beachten, 
dass ein verbindlicher Termin nicht genannt werden 
kann. Es ist durchaus möglich, dass Grundstücke vom 
Häcksler einen Tag später oder auch früher als vorge-
sehen angefahren werden.

• Bitte lagern Sie das Häckselmaterial gut sichtbar am 
Straßenrand oder an der Grundstückseinfahrt und 
stellen Sie sicher, daß der Häcksler an das Material 
herangefahren werden kann (keine parkenden Autos, 
fester Untergrund). Für Schäden in Gärten durch 
Häcksler oder Zugfahrzeug übernimmt die Gemeinde 
keine Haftung!

• Äste, Zweige etc. können bis zu einem Durchmesser 
von etwa 15 cm verarbeitet werden. Die Länge spielt 
keine Rolle, die Äste müssen aber noch getragen 
werden können. Große Strauchteile und die Lagerung 
mit dem dicken Ende in eine Richtung erleichtern (und 
beschleunigen) die Verarbeitung.

Mit dem eingesetzten Gerät können übrigens auch 
alte, unbehandelte Bretter, Zaunlatten etc. (incl. 

kleinerer Nägel) gehäckselt werden. Bitte achten Sie 
dabei aber unbedingt darauf, dass das Holz auf keinen 
Fall gestrichen, lackiert, (druck)imprägniert oder 
sonst in irgendeiner Weise behandelt wurde.

• Der eingesetzte Häcksler bietet außerdem die 
Möglichkeit, das Material grob oder fein zu häckseln. 
Standardmäßig wird grob gehäckselt; die Erzeugung 
feinen Häckselgutes ist auf Wunsch möglich (bitte bei 
der Anmeldung gegebenenfalls angeben). Allerdings 
ist in diesem Fall mit einer höheren Zuzahlung zu 
rechnen, da die Verarbeitung dann länger dauert.

• Bitten achten Sie darauf, dass das bereitgelegte 
Material keine Fremdkörper wie Drähte, Metall, 
Steine, Flaschen etc. enthält.

• Das Häckselgut ist zur Verwendung im eigenen Garten 
(für den Kompost, zum Mulchen etc.) gedacht und 
wird deshalb nicht abgefahren. Auch die Abgabe an 
der Müllumladestation ist nicht möglich!

Problemmüll-Sammlung am 18. Oktober
Am Samstag, 18.10.2014, werden in Oberammergau 
wieder schadstoffhaltige Abfälle aus Haushalten 
eingesammelt. Das „Giftmobil“ wird zu diesem Zweck 
von 08.30 – 11.30 Uhr am Parkplatz Eugen-Papst-Straße 
bereitstehen.

Papiertonne: Änderungen im Bezirk „westlich der 
Ammer“
Die beauftragte Entsorgungsfirma hat der Gemeinde 
mitgeteilt, dass die Leerung der Papiertonne in den 
Straßen „Am Osterbichl“, „König-Ludwig-Straße“ 
(westseitig ab Osterbichlbrücke), „Kofelauweg“, 
„Malensteinweg“ und „In der Kofelau“ aus Kapazitäts-
gründen nicht mehr im Rahmen der Tour 1, sondern im 
Rahmen der Tour 2 erfolgt. Dies bedeutet, dass für die 
genannten Straßen bis Jahresende folgende Termine 
gelten:

Donnerstag, 09. Oktober
Donnerstag, 06. November
Donnerstag, 05. Dezember

Um Beachtung wird gebeten.

Ammergauer Alpen

Kartenvorverkauf für das 
Passionstheater 2015 ist gestartet!
Ammergauer Alpen GmbH

Der Vorverkauf für die Vorstellungen, die im Sommer 
2015 im Oberammergauer Passionstheater stattfin-
den hat begonnen und in der Oberammergauer 
Tourist-Information gingen bereits die ersten Tickets 
über den Tresen. 

Die Ammergauer Alpen GmbH verkauft übrigens nicht 
nur die Eintrittskarten für Veranstaltungen im Passions-
theater, sondern auch für alle weiteren, rund 4.500 
Veranstaltungen, die der Großveranstalter München 
Ticket im Programm hat. Interessenten, die zu den Öff-
nungszeiten der Tourist-Information Oberammergau 
vorbeikommen, können sich direkt am Schalter ihre 
Eintrittskarte für ihre Wunschveranstaltung aus dem 
Saalplan aussuchen und sofort mitnehmen. Als 
Zahlungsmittel werden Bargeld und EC-Karten akzep-
tiert.
Schon jetzt eine Idee für Weihnachten?
Wer Theatertickets als Weihnachtspräsent verschenken 
möchte, aber nicht genau weiß, welche Vorstellung oder 
welcher Termin für den zu Beschenkenden ideal ist, kann 
auch auf Geschenkgutscheine zurückgreifen. Diese kön-
nen über jeden beliebigen Betrag ausgestellt und zudem 
auch für alle anderen Produkte der Ammergauer Alpen 
GmbH eingelöst werden. Zum Beispiel das Ammergauer 
Alpen Kochbuch, T-Shirts, Mützen & Jacken aus der 
Heimat-Kollektion, Heulikör, Schlüsselanhänger, 
Wanderkarten, u.v.m. 

Weitere Infos unter Tel. 08822 / 922740 
oder www.ammergauer-alpen.de

Bücherei

Gemeindebücherei
Birgit Reiser

Unsere aktuellen Bestseller:
Isabell Allende Amandas Suche
Jean - Luc Bannalec Bretonisches Gold
Marc Elsberg Zero - Sie wissen, was Du tust
Donna Leon Das goldene Ei
Jojo Moyes Weit weg und ganz nah
Bernhard Schlink Die Frau auf der Treppe
Donna Tartt Der Distelfink
Martin Walker Reiner Wein
Jan Weiler Das Pubertier
Giulia Enders Darm mit Charme
Mark Lauren Fit ohne Geräte
Michael Pause Bergauf – Bergab

Neu in der Handarbeitsabteilung
Happy Häkeln Freche Glücksbringer im Kleinformat
Rubberbands Hipper Schmuck aus coolen Gummis
Süsse Häkelfiguren Putzige Tierchen und Leckereien im 

Miniformat
Handmade Kultur Das Magazin mit vielen Ideen zum 

Stricken, Nähen und Basteln

Das aktuelle Thema: 100 Jahre erster Weltkrieg
Sachbücher und Romane zum Thema
Der erste Weltkrieg Die visuelle Geschichte
Herfried Münkler Der große Krieg
Die 101 wichtigsten Fragen Der Erste Weltkrieg
Pat Barker Tobys Zimmer
Eva-Maria Bast Mondjahre
Alex Capus Léon und Louise
Jean Echenoz 14
Christoph Poschenrieder  Das Sandkorn
Lauren Willig Ashford Park

Michael-Zeno  Diemer

Den Katalog zur aktuellen
 Ausstellung im Museum 
können Sie bei uns ausleihen!

Öffnungszeiten:
Mo: 17 - 20 Uhr  | Mi: 15 - 18 Uhr | Fr: 17 - 20 Uhr
Telefon 08822 / 922 66 52
www.buecherei-oberammergau.de

Foto:  Karpf
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Ammergauer Alpen
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Bücherei

Gemeindebücherei
Birgit Reiser
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Neu in der Handarbeitsabteilung
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Den Katalog zur aktuellen
 Ausstellung im Museum 
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Mo: 17 - 20 Uhr  | Mi: 15 - 18 Uhr | Fr: 17 - 20 Uhr
Telefon 08822 / 922 66 52
www.buecherei-oberammergau.de

Foto:  Karpf
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10

Standortentwicklung

Oberammergau

anders - begeisternd - leidenschaftlich

Hier gibt's den "Leihschirm" 

 Benjamin Aurhammer Bäckerei Aurhammer Schnitzlergasse 11

Toni Baur Holzschnitzerei Dorfstraße 27

Maria Brückner Gästehaus Hildegard Daisenberger Str 8

Stephan Burkhart Modehaus Haag Dorfstraße 13

Gabriele Daisenberger Friseursalon Kretschmar Dorfstraße 41b

Ludwig Frank Hotel-Gasthof zur Rose Dedlerstr. 9

Gabi Furtner Souvenirs Gabi Furtner Dorfstraße 9

Peter Gaus Gaus Peter Elektro Dorfstraße 37

Birgitta-Maria Härtle Pension Dedlerhaus Ettaler Straße 8

Elisabeth Kemper Gästehaus Kemper König-Ludwig-Straße 20

Franz Koller Reno Sportswear Dorfstraße 20

Annemarie Köpf  Im Winkl 2

Kathrin Kraus Pension Enzianhof Ettaler Straße 33

Barbara Lampe Töpferei Lampe Theaterstraße 2a

Monika Lang Mode und Kunsthandwerk Theaterstraße 2

Johanna Lang Gasthaus "Zum Stern" Dorfstr. 33

Christian Loth Ammergauer Alpen GmbH Eugen-Papst-Straße 9a

Barbara Marzusch-Paulisch Fritz Paulisch GmbH Dorfstraße 16

Maria von Mücke Der Haushaltsladen Theaterstraße 5

Bernd Mühlstraßer Sporthaus Mühlstraßer Theaterstraße 2

Peter Papistock Sportzentrale OberammergauBahnhofstraße 6a

Anton Preisinger Hotel Alte Post Dorfstraße 19

Werner Richter Omnibusreisen Welfengasse 2

Christa Schmidt Änderungsschneiderei 

& Handarbeiten Dorfstraße 34

Alexander Schwarz Buch Schwarz Bürobedarf Devrientweg 3

Marco Scocci Eiscafe "Scocci" Dorfstraße 17

Lorenzo Ternes Hotel Wittelsbach Dorfstraße 21

Christel Unruh Gästehaus Unruh Ettaler Straße 32

Petra Werner-Leichtl Trachten Werner Dorfstraße 21

Gabriele Zahler Stern-Apotheke Dorfstraße 5

Josef Zwink Pension Zwink Daisenbergerstraße 10

 Georg Jos. Kaes GmbH Moosgasse 11

"Spannender Abend am 22.7. im Kleinen Theater“

„Total spitze für die Jugend“ und „total interessant“ 
waren nur einige der Teilnehmerstimmen der insge-
samt 23 Teilnehmer am ersten Abend „Jugend trifft 
Oberammergau“.

Im Rahmen der Umsetzungsgruppe „Leben und 
Wohnen“ hat die Gemeinde Oberammergau speziell ju-
gendliche Bürgerinnen und Bürger eingeladen, um über 
den Standort Oberammergau als Wohnort für Jugend-
liche offen zu diskutieren.  
Moderator Christian M. Klotz von Qualikom entlockte 
den Jugendlichen interessante Ideen und Anregungen 
für Oberammergau. So gab es viele Anregungen zu 
Freizeitangeboten, Jugendzentrum und Einbindung der 
Jugendlichen in Oberammergau. 
Unter den Teilnehmern wurde durchaus kontrovers dis-
kutiert. So empfinden einige der Jugendlichen das 
Angebot in Garmisch besser, andere sehen die Angebote 
am Ort als sehr positiv. Wichtig ist es den jungen 
Menschen, an der weiteren Entwicklung Oberammer-
gaus mitwirken zu können. 

Bereits für die nächste Ausgabe des Gemeindeblattes 
soll über eine 

Christian M. Klotz

„Jugendredaktion“ eine Seite für Jugendliche gestaltet 
und betextet werden. Zur Mitarbeit haben sich spontan 
10 Jugendliche bereiterklärt.  Ebenso wünschen sich die 
Teilnehmer ein „Jugendparlament“, das wichtige 
Themen und Ansätze aus Sicht der Jugend zur 
Entwicklung von Oberammergau diskutiert und in die 
Gemeinde als Meinung und Vorschlag einbringt. 

Die Optimierung und Weiterentwicklung des Jugend-
zentrums liegt vielen Jugendlichen am Herzen.  Hier gilt 
es laut Bürgermeister Arno Nunn, die vielen Ideen zu son-
dieren und konkrete Gespräche zu führen. 

In der Summe waren die Jugendlichen von diesem 
Abend begeistert und äußerten dies schriftlich in vielen 
kleinen positiven Kärtchen als Feedback zum ersten 
Abend „Jugend trifft Oberammergau“.
Abschließend wurde von den Teilnehmern der Wunsch 
geäußert, diesen Abend als Startpunkt für regelmäßige 
Zusammenkunft derselben Art zu sehen. 

Bild: Manuela Schauer

Jugend trifft Oberammergau

Artikel aus dem "Garmischer Tagblatt" vom 25.07.2014
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Oberammergauer Kulturverein e.V.
Arndt Detter – 1. Vorsitzender

und fackelt eine rasend komische Quintessenz über alle 
Archetypen ab, die tagein-tagaus im Radio aktiv sind! 
Wortwitz auf hohem Niveau, preisgekröntes Klavier-
spiel und unfassbare Spontaneität vereinigen sich! 
Dabei begleitet sich der “Strahlemann” selbst am Piano 
und zieht sämtliche Register des Klavierspiels, manch-
mal eher atonal als atomar, von Barock bis Rock! Ein mu-
sikalischer Kabarettabend der besonderen Klasse! 

Eintritt € 19,00 (Jugendliche bis 14 Jahren € 14,00) 
Kartenvorverkauf: Metzgerei Christian Gerold; 
Schreibwaren Alfred Haser und Kulturverein e.V.

 Kabarettabend mit André Hartmann

Als Politikerdouble vom “Derblecken” am Nockherberg 
ist er seit 2005 einem großen Publikum bekannt. Ob 
Schröder, Merkel, Stoiber, Ude, Beckenbauer, Becker, 
u.v.a., er ist schauspielerisch unglaublich wandlungsfä-
hig, beherrscht sämtliche Dialekte und hat ein enormes 
musikalisches Repertoire. Am Samstag, 08.11.2014 ist er 
mit seinem neuen Musik-Comedy- Kabarett-Programm 
“Radio-Aktiv” Ein Mann. 50 Stimmen. 1000 Lieder. im 
Ammergauer Haus zu erleben – Beginn 19.30 Uhr! In sei-
nem neuen Programm durchleuchtet er die vielen schö-
nen, schrillen und schrecklichen Radiosender Europas 

O B E R AMM E R G A U
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Vereine

Ammergauer Motettenchor

Ammergauer Motettenchor singt 
„Die Schöpfung" von Joseph Haydn 

Am Sonntag, den 5. Oktober um 19 Uhr präsentiert der 
Ammergauer Motettenchor in der Katholischen 
Pfarrkirche „St. Peter und Paul" unter Leitung von 
Markus Zwink erstmals „Die Schöpfung" von Joseph 
Haydn. 

Haydns erstes deutschsprachiges Oratorium gilt als sein 
berühmtestes und bedeutendstes Werk. Die Wirkung auf 
seine Zeitgenossen war enorm und übertraf die all seiner 
anderen Kompositionen. Nach der Uraufführung im 
Jahre 1798 waren die Zuhörer „…überrascht, hingerissen, 
trunken vor Freude und Bewunderung". Bis 1810 sind 45 
weitere Aufführungen der „Schöpfung" allein in Wien do-
kumentiert. Bis heute ist Haydns „Schöpfung" eines der 
beliebtesten und meistaufgeführten Werke der Klassik. 

Die Handlung ist dreigeteilt und schildert musikalisch die 
Entstehung der Welt nach dem Schöpfungsbericht der 
Bibel. Der erste Teil erzählt die ersten vier Tage der 
Schöpfung: Die Erschaffung der Erde, der Pflanzen und 
des Firmaments. Im zweiten Teil wird die Erschaffung der 
Geschöpfe von der Tierwelt bis zum Menschen beschrie-
ben. Der dritte Teil stellt das Leben des ersten Paares, 
Adam und Eva, vor und gipfelt in zwei großen Lob und 
Dankchören. Die Schöpfung vereint Haydns orchestrale 
Finesse mit wirkungsvollen Chören, wunderschönen 
Arien und Rezitativen.
Begleitet wird der Ammergauer Motettenchor vom 
Orchester Concerto Armonico. Die solistischen Partien 
übernehmen Gabriele Weinfurter (Sopran), Moon Yung 
Oh (Tenor) und Andreas Lebeda (Bass). 

Gabriele Weinfurter (Sopran), Gabriel und Eva
Moon Yung Oh (Tenor), Uriel

Andreas Lebeda (Bass), Raphael und Adam

Ammergauer Motettenchor
Concerto Armonico

Leitung: Markus Zwink

Unkostenbeitrag: 20.-€,
Schüler und Studenten 12.-€

Karten sind erhältlich bei:
Ammergauer Alpen

Eugen-Papst-Straße 9A, 82487 Oberammergau
Tel 08822 /922 740 und an der Abendkasse

Weihnachtsmarkt:

Aufgrund fortwährender Zerstörungswut einzelner 
Chaoten hat sich der Vorstand dazu entschlossen, 
den anstehenden Weihnachtsmarkt und weitere 
nicht mehr durchzuführen! Schon nach dem letzten 
Weihnachtsmarkt wurden fast täglich Lichterketten 
durchgeschnitten – jetzt, mitten im August rund ums 
Pilatushaus schon wieder, dieses Mal so viele wie 
noch nie! Bereits beim letzten Weihnachtsmarkt hat 
sich Hauptorganisator Arndt Detter festgelegt, im 
Wiederholungsfalle seine Aktivitäten sofort einzu-
stellen, sollten sich Vorkommnisse dieser Art wieder-
holen! Wir haben in den letzten Jahren Schäden von 
mehreren Tausend Euro hinnehmen müssen! Diese 
Zerstörung nimmt kein Ende und was sonst noch alles 
künftig auf uns zukommen könnte, darüber will ich 
gar nicht spekulieren - so die Aussage des 1. Vor-
sitzenden! Irgendwann reicht es und dieser Punkt ist 
nun erreicht! Der Verein bittet alle Beteiligten um 
Verständnis, gleichzeitig bedankt er sich für das 
Mitwirken und die Unterstützung in den vergangenen 
Jahren. Der weihnachtliche Kunsthandwerkermarkt 
im Ammergauer Haus bleibt von dieser Entscheidung 
aber unberührt. 

Katharina Osterhammer

Vereine
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Theaterfreunde Oberammergau

Vereine

Die Theaterfreunde Oberammergau laden ab Januar 
2015 ein zum

Captain`s Dinner auf der „Costa Böldonia“

Hierbei handelt es sich um ein interaktives Dinner-
theater mit einem 5-Gänge-Menü. Das Stück wurde für 
die Theaterfreunde eigens von der Münchner Autorin, 
Schauspielerin und Regisseurin Isabella Leicht geschrie-
ben. Die Inszenierung übernimmt Daniela Arnold vom 
Carl-Orff-Theatergymnasium in München.

Zum Inhalt:
Es sollte das Highlight dieser Kreuzfahrt sein: Das 
Captain`s Dinner. Doch noch während der Begrüßungs-
rede fällt der erste Offizier um und der Tod wird festge-
stellt. War es in Wirklichkeit ein Mordanschlag auf den 
Kapitän? Jeder der anwesenden Crewmitglieder hat ein 
Motiv. Wollte die Geliebte des Kapitäns ihren Ehemann 
loswerden? Vielleicht hat der eifersüchtige Kapitän aber 
auch selbst seinen Nebenbuhler ermordet? Die hysteri-
sche Köchin glaubt gar an einen Klabautermann. Doch 
lenkt sie vielleicht nur ab, weil sie ebenfalls unter 
Mordverdacht steht? Gegen Ende spitzt sich das 
Geschehen immer mehr zu und in einem gewaltigen 
Showdown gerät der extrovertierte Kommissar selbst un-
ter Verdacht. Doch dann kommt es noch einmal ganz an-
ders……..

Nähere Informationen gibt es demnächst unter 
www.theaterfreunde-oberammergau.de oder im Hotel 
Böld unter 08822-9120.

Esbrassivo - Im Wesen der Musik liegt es 
Freude zu bereiten

"Im Wesen der Musik liegt es Freude zu bereiten"

Dieses Zitat trifft, wie es scheint, bei der nun schon seit 
über 15 Jahren bestehenden Formation Esbrassivo mit-
ten ins Schwarze. Esbrassivo ist Emotion, Unterhaltung, 
Gefühl, Humor gepaart mit Können und Professionalität.
So urteilte die Fachpresse: Esbrassivo kennt keine krea-
tiven Grenzen. Sie blasen auf höchstem Niveau, erzählen 
spontan Witze und Anekdoten, sie verbinden Literatur 
mit Brass, sie stellen den Andachts-Jodler neben Bachs 
Brandenburgische Konzerte und arrangieren Filmmusik-
Klassiker für ihre Ausnahme-Formation.
Genauso vielfältig, wie alle Dramaturgien, die die sym-

pathischen Musiker zu ihren Arrangements inspirieren, 
ist die Dynamik ihres abwechslungsreichen Programms. 
Ein klangfarbenfroher Streifzug durch edle Klassiker und 
populäre Melodien der Neuzeit, durch bayrische 
Bauernstuben und internationale Filmstudios.
Ihre Musik eignet sich offensichtlich ganz besonders für 
die Konzertbühne und ein Publikum in dem sich mehrere 
Generationen treffen und Klassik-Liebhaber neben den 
"einfach-nur-gute-Musik"-Fans begeistert auf die vorde-
re Kante ihres Stuhls rutschen. Einer der hervorragenden 
Musiker ist auch Mitglied der mittlerweile allseits be-
kannten Formation „LABRASS Banda“
Damit sind sie über ihre Heimat hinaus nicht nur charis-
matischer Publikumsmagnet - sondern Garant für ein 
Konzerterlebnis der höchsten Kunst und doch fern stau-
biger Konventionen.

Sa, 22. November 2014,  20:00 - 22:30 Uhr
Eintritt: 26,20 Euro
Vorverkaufsstelle: Atlas-Reisen Oberammergau
Veranstaltungsort: Ammergauer Haus, 
Eugen-Papst-Str. 9a, 82487 Oberammergau

Mit "Schnee von gestern" bringt das Herbert Pixner 
Projekt zusammen mit dem Autor und Schauspieler 
Charly Rabanser wieder ein speziell für die 
Adventszeit abgestimmtes Programm auf die Bühne. 
Gespieltes und Gelesenes zur Advent- und Weih-
nachtszeit. Ungewöhnlich, kritisch, humorvoll iro-
nisch und berührend.
"Eine Art Hans im Glück der Weltmusik aus den Alpen 
könnte man Herbert Pixner nennen - wenn man sich 
überhaupt bemühen möchte, eine Marke für das zu fin-
den, was der Südtiroler tut. Stringent ist er nämlich nur 
darin, nicht stringent zu sein." (Harmonikawelt 2013)
Bereits seit 2005 ist Herbert Pixner nun mit seinen musi-
kalischen Mitstreitern als "Herbert Pixner Projekt" on 
Tour, bestritt seither an die 1.000 Konzerte und begeis-
tert sein Publikum nach wie vor mit außergewöhnlichen 
Eigenkompositionen, atemberaubenden Improvisatio-
nen und charmant-ironischen Moderationen.
"Herbert Pixner erzählt in Bildern, wenn er Musik macht, 
ist ausdrucksstark und berührt." (Vissidarte)
Mit Werner Unterlercher (Kontrabass), Heidi Pixner (Ti-
roler Volksharfe) und Manuel Randi (Gitarre) hat Herbert 
Pixner 3 kongeniale Partner gefunden mit denen er als 
"Herbert Pixner Projekt" mit "jazziger Leichtigkeit, au-
genzwinkernder Souveränität und technischer Brillanz" 
(Mainpost) auf diversen Bühnen und Festivals konzer-
tiert.
"Manchmal ist die Musik kräftig, manchmal verhalten, 
manchmal schaut sie auf die Erde, manchmal in die 
Sterne. Töne, die leuchten!" schreibt das "Südtiroler 
Wochenmagazin FF"!
Die "Abendzeitung München" verlieh Herbert Pixner in 
der Kategorie "Neue Volksmusik" die Auszeichnung 
"Stern des Jahres 2011".
"Herbert Pixner lässt seine Zuhörer beinahe 
atemlos zurück" (Süddeutsche Zeitung)

Vorverkaufsstelle: Atlas-Reisen Oberammergau 
Othmar-Weis-Str. 5 82487 Oberammergau Tel. 
08822/9238700 und 08822/9236611 E-Mail in-
fo@atlasreisen-oberammergau.de

Do, 11. Dezember 2014,  20:00 - 22:30 Uhr
Veranstaltungsort: Ammergauer Haus,  
Eugen-Papst-Str. 9a,  82487 Oberammergau 

Herbert Pixner Projekt "Schnee von gestern"

Führungswechsel beim Rotaryclub Murnau-
Oberammergau: Ilse Göhmann übergab vor kurzem 
ihr Amt an Christoph Först. Die ehemalige Direktorin 
des Rheumazentrums ist nicht nur das erste weibliche 
Mitglied des Clubs, sondern auch die erste Frau im 
Amt der Präsidentin gewesen.

Sie  hat  d iese  
Aufgabe bravou-
rös gemeistert. 
Mit viel Energie 
lenkte sie die 
Geschicke des 
Clubs, moderier-
te kompetent ein 
anspruchsvolles 
Vortrags- und 
Besichtigungsprogramm und engagierte sich für öffent-
lichkeitswirksame Veranstaltungen, um finanzielle 
Mittel für regionale und internationale Hilfsprojekte ein-
zuwerben. Am Ende ihrer Amtszeit, konnte sie folglich ei-
ne beeindruckende Leistungsbilanz vorlegen, so dass ihr 
Nachfolger in große Fußstapfen tritt.
Dr. Christoph Först, ehemaliger leitender Ministerialrat 
am Bayerischen Staatsministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten, war es ein Anliegen, seiner 
Vorgängerin für das gut bestellt Haus zu danken. Er 
möchte in seiner Amtszeit einerseits Bewährtes fortset-
zen und andererseits neue Fragen stellen. Die 
Handlungsfelder sind bereits vorgegeben: Mitwirkung 
an internationalen Sozial-, Medizin- und Bildungs-
projekten wie z.B. an der Aktion zur weltweiten 
Ausrottung der Kinderlähmung oder Unterstützung der 
großartigen Leistung der Rotary Flying Doctors. Im re-
gionalen Bereich geht es beispielsweise um die 
Unterstützung schulischer Bildungsprojekte oder der 
Tafel für bedürftige Mitbürger. 

Auch mit dem neuen Präsidenten wird es eine Reihe 
höchst interessanter Vortragsveranstaltungen geben. 
Wie schon Ilse Göhmann ist es auch ihm wichtig, das in-
terne Clubleben durch vertieften menschlichen 
Zusammenhalt zu intensivieren. Die Kontinuität bleibt 
damit auch über den Wechsel im Präsidentenamt hinaus 
gewahrt. 

Ämterübergabe im 
Rotaryclub Murnau-Oberammergau

Vereine
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Nach den ersten beiden Dokumentarfilmen von Erwin 
Wagenhofer  „ALPHABET“  und  „LET´S MAKE  
MONEY“  folgt nun der letzte Teil der Trilogie: 

„WE FEED THE WORLD“.

Die Frauenliste zeigt diesen Film am Dienstag,                  
4. November um 20 Uhr im „Wirtshaus“ am Sternplatz in 
Oberammergau, der Eintritt ist frei.

WE FEED THE WORLD – ESSEN GLOBAL  ist ein Film 
über Ernährung und Globalisierung, Fischer und Bauern, 
Fernfahrer und Konzernlenker, Warenströme und 
Geldflüsse – ein Film über den Mangel im Überfluss. Er 
gibt in eindrucksvollen Bildern Einblick in die Produktion 
unserer Lebensmittel sowie erste Antworten auf die 
Frage, was der Hunger auf der Welt mit uns zu tun hat. Zu 
Wort kommen neben Fischern, Bauern und Fernfahrern 
auch Jean Ziegler und der Produktionsleiter von Pioneer 
Rumänien sowie Peter Brabeck, Konzernchef von Nestlé 
International, dem größten Nahrungsmittelkonzern der 
Welt.
Im Anschluss an die Filmvorführung  besteht die 
Möglichkeit zum Austausch von Meinungen und prakti-
schen Hinweisen.

Die Frauenliste Oberammergau ist Patin der Station 
Gertrudiskapelle am Meditationsweg Ammergauer 
Alpen.

Wir laden Sie deshalb herzlich ein zu einer besinnlichen 
Feier in der Dickelschwaig, mit Texten zum Thema „Frie-
den und Licht“, meditativem Tanz und gemeinsamem 
Singen.

Treffpunkt: Steinerne Brücke in Graswang (gegenüber 
der Kirche), am Samstag, 11. Okt. 2014 um 17.30 Uhr. Die 
Veranstaltung findet nur bei trockener Witterung statt.

Frauenliste Oberammergau
Barbara Lampe 

Patenschaft der Frauenliste

Fahrzeugweihe der Freiwilligen Feuerwehr 
Oberammergau

Am 11.10.2014 wird das neue TLF 3000 der Freiwilligen 
Feuerwehr Oberammergau im Rahmen eines „Tages der 
offenen Tür“ geweiht. Das Fahrzeug ersetzt das 36 Jahre 
alte TLF 8. Ab 14:00 Uhr ist das Feuerwehrhaus für 
Besucher geöffnet. Hier ist es möglich sich ein Bild von 
den Fahrzeugen und der Ausrüstung der Feuerwehr zu 
machen. Zusätzlich gibt es Vorführungen wie z.B. eine 
Fettexplosion oder Explosion einer Spraydose. 
Interessierten bieten wir einen Simulator auf dem der 
Umgang mit einem Feuerlöscher ausprobiert werden 
kann. Jüngere Besucher können sich in einer Hüpfburg 
austoben oder Ihr „Können“ an einem Spritzenhaus be-
weisen. Zusätzlich besteht für alle die Möglichkeit, sich 
auf einer riesigen Carrera Autorennbahn heiße Rennen 
zu liefern.

Die Segnung des neuen Fahrzeuges findet um 17:00 Uhr 
statt.

Den ganzen Tag über wird für das leibliche Wohl gesorgt: 
Neben Ge-tränken werden Spezialitäten vom Grill, 
Kaffee und Kuchen angeboten.
Nachtschwärmer können in der „Löschbar 3000“ den 
Abend abschließen. Für Livemusik sorgt ab 18:00 Uhr die 
Goaßeck Musi und ab 20:00 Uhr JANKA ROO.

Wir freuen uns 
über Ihren Besuch

Ihre Freiwillige 
Feuerwehr Ober-
ammergau

Martin Leuprecht

Vereine
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Fußball: Ammergauer Alpencup  

Nicht immer ziehen Neuerungen einen positiven Aspekt 
nach sich. Diese Erfahrung musste am vergangenen 
Wochenende auch Peter Papistock machen. Der 
Organisationschef des Ammergauer Alpencups hatte 
durch den Ausfall des TSV Altenau als Ausrichter in der 
Vorrunde auf nur drei Austragungsorte zurückgreifen 
können. „Das werden wir versuchen nächstes Jahr wie-
der zu ändern“, blickte Papistock schon mal ein gutes 
Stück voraus. „Zum zehnjährigen Jubiläum werden wir 
ziemlich sicher wieder auf den bewährten Modus zu-
rückgreifen.“
Der Fauxpas der neunten Austragung des E-Jugend-
turniers, als der Spielmodus plötzlich Ungereimt-heiten 
aufwarf und ein paar Trainer und Eltern erzürnte, soll 
nicht noch einmal passieren. „Was sich acht Jahre lang 
bewährt hat, soll man einfach nicht ändern“, war 
Papistock hinterher auch klüger. „Aber wir haben auch 
positive Rückmeldungen bekommen. Es tut mir leid, 
dass uns dieser Fehler unterlaufen ist, aber wo gearbei-
tet wird, kann eben auch mal etwas nicht so glatt lau-
fen.“ Dem Nachwuchs des FC Bayern München war es 
letztendlich egal. Nachdem sie jahrelang dem Sieg beim 
Ammergauer Alpencup vergeblich hinterhergelaufen 
sind, konnten sie nun sogar ihren Vorjahreserfolg wie-
derholen. Im Endspiel ließen sie im Bayernderby gegen 
den Nachwuchs des 1.FC Nürnberg den Franken beim 

TSV  Oberammergau
Peter Papistock 

5:1-Sieg keine Chance. Den dritten Platz auf dem 
Siegertreppchen sicherten sich die Junglöwen vom TSV 
1860 München durch einen ebenso ungefährdeten 4:1-
Erfolg über Turnierneuling FC Carl Zeiss Jena.
In sehr guter Spiellaune präsentierten sich auch die bei-
den derzeit besten Mannschaften aus dem Garmisch-
Partenkirchner Landkreis. Die Spielgemeinschaft 
Unterammergau/Bad Kohlgrub unterlag zwar im Spiel 
um Platz fünf dem FSV Waiblingen, landete dadurch 
aber immerhin auf einem sehr guten sechsten Platz. Nur 
unwesentlich dahinter, nämlich auf Rang neun landete 
der TSV Murnau, der sich somit weiterhin in guter Form 
für das bevorstehende MerkurCUP-Finale am kommen-
den Samstag in Unterhaching befindet. Die Mannschaft 
von Trainer Stefan Schwinghammer bezwang immerhin 
ihre Kontrahenten vom FC Augsburg mit 5:3 im 
Achtmeterschießen, nachdem es nach regulärer 
Spielzeit 1:1-Unentschieden gestanden hatte.
„Auch wenn das Wetter nicht immer ganz mitgespielt 
hat, haben die Buben und Mädchen an beiden Tagen tol-
len Fußballsport geboten“, fasste Papistock zusammen. 
„Das Niveau war wieder sehr gut, was sicher auch ein 
Verdienst der Mannschaften aus Ingolstadt, Dresden 
und Jena war. Da sieht man schon, dass an den 
Nachwuchsleistungszentren super Arbeit geleistet wird. 
Bedanken möchte ich mich natürlich auch bei meinen ins-
gesamt bestimmt 70, 80 Helfern, ohne die so ein Turnier 
nie durchzuführen wäre.“
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Fußball: Ammergauer Alpencup  
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TSV  Oberammergau
Peter Papistock 
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Ammertal Sportiv e.V.

1. König Ludwig Cross Cup

Im Zeitalter des Mountainbikes ist das Querfeldein, oder 
Neudeutsch Cyclocross, fast in Vergessenheit geraten. 
Die Sportart hat in Deutschland eine lange Tradition. 
Namen wie Rolf Wolfshohl, Klaus-Peter Thaler und Mike 
Kluge prägten den Querfeldeinsport in den 1960er bis -
80er Jahren und nicht wenige Weltmeistertitel gingen 
nach Deutschland. Ab Mitte der 1980er Jahre wurde es 
allmählich etwas ruhiger um den Cyclocross-Sport, das 
Mountainbike gewann zunehmend an Popularität und 
drängte den Querfeldein-Sport etwas in den Hinter-
grund.

Doch seit einigen Jahren ist eine regelrechte 
Renaissance des Querfeldein-Sports in Europa und spe-
ziell in Deutschland festzustellen. Die Cross Saison läuft 
von Oktober bis Februar, also während der Winter-
monate und führt gleichermaßen Straßenrennfahrer so-
wie Mountainbiker zusammen.

Technische Elemente wie Laufpassagen, Treppen oder 
das Überspringen von Hindernissen sowie der Kampf 
„Mann gegen Mann“ bringen zusätzliche Dynamik und 
Spannung in die Cyclocross-Wettkämpfe.

Wie sehr der Cyclocross-Sport wieder ins Bewusstsein, 
auch der Medien, gerückt ist, erfuhren wir im vergange-
nen Jahr, als gleich zwei Fernsehsender - Servus TV sowie 
das Bayerische Fernsehen – Reportagen über Cyclocross 
in Oberammergau gedreht haben.

Ammertal Sportiv e. V. bringt diese Sportart erstmals 
nach Oberammergau. Am 04.10.2014 findet der 1. König 
Ludwig Cross Cup auf einem 2,5 km langen Rundkurs 
rund um das Sportzentrum am Turnerweg statt. Es wer-
den sieben Wettkämpfe, von der U15 bis zu den Elite 
Rennen ausgetragen. Die Zuschauer haben einen sehr 
guten Überblick über den gesamten Streckenverlauf 
und können diese dynamische Sportart hautnah erle-
ben. Startschuss für das erste Rennen ist bereits um 10 
Uhr. Den Abschluss bildet das Elite Rennen um 14.30 Uhr.

Alle Infos unter www.koenig-ludwig-sports.com
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Sonntag, 09.11., 10.00 Uhr: 
Kindergottesdienst 
Mittwoch, 12.11., 15.00 Uhr: 
Fröhliches Miteinander - Gemeinderaum
Buss und Bettag, 19.11., 09.30 bis 13 Uhr:
 Kinderbibeltag
Buss und Bettag, 19.11., 18.00 Uhr: 
Gottesdienst
Ewigkeitssonntag, 23.11., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst – Gedächtnis der Verstorbenen im 
Kirchenjahr
Donnerstag, 27.11., 20.00 Uhr: 
Ökumenischer Bibelgesprächskreis - Gemeinderaum
Erster Advent, 30.11., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst - Posaunenchor
Sonntag, 07.12., 10.00 Uhr: 
Kindergottesdienst 
Mittwoch, 17.11., 15.00 Uhr: 
Fröhliches Miteinander im Advent - Gemeinderaum

montags, 19.00 Uhr: 
Unterricht für Trompete 19.30 Posaunenchor – Leitung 
und Unterricht: Dagmar Conrady
dienstags, 20.00 Uhr: 
Gospelchor – Leitung: Petra Hoffmann
samstags, 15.00 Uhr: 
Konfirmationsunterricht

Änderungen vorbehalten!

Kontaktdaten:
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Oberammergau
zwischen Linderhof und mit der Wildsteig
Theaterstrasse 10
82487 Oberammergau
Öffnungszeiten Kreuzkirche: 9.00 – 18.00 Uhr 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Mittwoch: 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag; 15.00 -18.00 Uhr
Tel. 08822/93030
pfarramt.oberammergau@elkb.de
www.oberammergau-evangelisch.de
 Leitung und Unterricht: Dagmar Conrad

weitere Termine
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O B E R AMM E R G A U
Kirche

Lobt GOTT mit Posaunen (Psalm 150 Vers 2)
FREUDE teilen und GUTES aufbauen

Der Evangelische Posaunenchor (Kirchengemeinde im 
Ammertal zwischen Linderhof und Wildsteig) musiziert 
mit Freunden und Gästen

am  Freitag, den 7. November 2014 um 20 Uhr 
im Kleinen Theater in Oberammergau

ein Benefizkonzert zugunsten der Kirchengebäude-
sanierung der Oberammergauer Kreuzkirche.

Schirmherrenschaft:
Peter Meyer, Vizepräsident des Bayrischen Landtags

Synodaler der Evang.-Luth. Landessynode 
in Bayern

Anton Speer, Landrat des Landkreises 
Garmisch-Partenkirchen

Unter der Leitung von Dagmar Conrady werden Werke 
der Holz – und Blechblasmusik gespielt.

Der Eintritt ist frei!
Um Spenden für die Sanierung wird herzlich gebeten!

Evangelischer Posaunenchor

Erntedanksonntag, 05.10., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst - Kindergottesdienst – Einzug mit 
Erntegaben - Spiel - Kindersegnung
Mittwoch, 15.10., 15.00 Uhr: 
Fröhliches Miteinander - Gemeinderaum
Donnerstag, 16.10., 20.00 Uhr: 
Ökumen. Bibelgesprächskreis – Katholisches Pfarrheim
Sonntag, 19.10., 10.00 Uhr: 
Gottesdienst - Konfirmationsgedächtnis
Freitag, 31.10., 18.00 Uhr: 
Gottesdienst zum Reformationstag
Samstag, 01.11., 15.00 Uhr: 
Ökumenische Andacht – Kofelfriedhof
Freitag, 07.11., 20.00 Uhr: 
Benefizkonzert zur Kirchengebäudesanierung – 
Kleines Theater

Evangelische Kirche - Termine
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Mittwoch, 1.10. , 14.30 Uhr
Seniorennachmittag i. kath. Pfarrsaal
Sonntag, 5.10., 11 Uhr
Familiengottesdienst Erntedank
Samstag, 11.10.
Pfarrausflug nach Freising
Donnerstag, 15.10.. 20 Uhr
Ökumenisches Bibelgespräch i. kath. Pfarrheim; 
Thema: Jak 4,13 – 5,6
Donnerstag/Freitag, 23./24.10., jew. 14.30 - 17.30 Uhr
Kinderbibeltage im Pfarrheim
Mittwoch, 29.10., 20 Uhr
Vortrag Kreisbildungswerk i. kath. Pfarrsaal: 
Eine Religion wird sichtbar – Gebühr: 4,00 €
Referent: P.Lothar Bily, SDB, Benediktbeuern

Mittwoch, 5.11. , 14.30 Uhr
Seniorennachmittag i. kath. Pfarrsaal
Freitag, 7.11., 20 Uhr
Taizégebet i.d. St.-Gregor-Kapelle
Sonntag, 23.11., 11 Uhr 
Familiengottesdienst
Mittwoch, 26.11., 20 Uhr
Vortrag Kreisbildungswerk i. kath. Pfarrsaal: 
Weltmacht mit 10.000 Göttern? Indien und der 
Hinduismus – Gebühr: 4 €
Referent: P. Lothar Bily, SDB, Benediktbeuern
Donnerstag, 27.11., 20 Uhr
Ökumenisches Bibelgespräch i. evang. Gemeindesaal
Sonntag, 30.11. (1. Adventssonntag), 19.30 Uhr
 Oberammergauer Adventsingen in der Pfarrkirche
Mittwoch, 3.12. , 14.30 Uhr
Seniorennachmittag i. kath. Pfarrsaal
Freitag, 5.12., 20 Uhr
Taizégebet i.d. St.-Gregor-Kapelle
Sonntag, 07.12., 11 Uhr 
Familiengottesdienst
Änderungen vorbehalten! 

Kontaktdaten:
Pfarrei St. Peter und Paul Oberammergau 
Telefon: 08822-9229
oberammergau-katholisch@web.de
www.pfarrverband-oberammergau.de 

Romwallfahrt der Oberammergauer Ministranten

Kirche

Katholische Kirche - Termine

21 Ministranten aus Oberammergau machten sich auf 
den Weg, um Rom zu erkunden und zu erleben. 

Nach Stunden im Bus kamen wir etwas gerädert, aber 
froh gelaunt in Rom an. An ein gemütliches Ausschlafen 
nach der anstrengenden Fahrt war nicht zu denken. 
Nach einer kurzen Verschnaufpause ging es gleich in den 
Vatikan, um St. Peter zu besichtigen und auf die Kuppel 
des Petersdomes zu steigen. Auch die nächsten Tage wa-
ren gefüllt, die kulturellen Schätze des antiken und des 
christlichen Roms zu besichtigen und die geschichtli-
chen Hintergründe zu erfahren. So waren wir im Lateran, 
Katakomben, St. Paul vor den Mauern, dem Forum 
Romanum, Kolosseum, Kapitol und vieles mehr. Bei ei-
ner Stadtralley auf den Spuren der Illuminati, von 
Laurentius, Philipp Neri und der Hl. Katarina, konnten 

wir unsere Orientierungsfähigkeit testen und lernten so 
nebenbei verschiedene Kirchen und Kunstwerke 
Berninis kennen. Dem Santo Bambino brachten wir im 
Gebet die Anliegen der Pfarrei. Der Höhepunkt war si-
cher, gemeinsam mit 50 000 anderen Ministranten bei 
der Papstaudienz dabei zu sein. Zu merken, dass es viele 
andere Jugendliche gibt, denen der Glaube wichtig ist. 
Ein weiterer Höhepunkt war der gemeinsame Gottes-
dienst bei Sonnenuntergang mit den Ministranten aus 
Peiting und Hoenpeißenberg am Strand von Ostia. 

Am letzten Tag feierten wir noch mit unserem Erzbischof 
und 4000 Ministranten aus unserer Diözese in St. Paul 
vor den Mauern Gottesdienst, bevor es wieder nach 
Hause ging. Müde, aber glücklich kamen wir gesund und 
wohlbehalten in Oberammergau an.

Bild:  Thomas Tralmer

Kirche

Wir laden sie wieder 
ganz herzlich zu unse-
ren „Gottesdiensten 
für Ausgeschlafene“   
jeden 3. Sonntag im 
Monat um 16 Uhr ein. 
Sie finden in der Aula der Grund- und Mittelschule 
Oberammergau statt. 

Termine:
19. Oktober 2014 Predigt 

Pastor Sebastian Straßburger
16. November 2014 Predigt Pastor Peter Neuhaus
21. Dezember 2014 Predigt Pastor Peter Neuhaus
Das Thema der Predigtreihe lautet: „Jesus begegnen“ 

Am Sonntag, den 2. November laden wir um 11 Uhr zu ei-
nem Brunch-Gottesdienst ein. Dieser findet bei Ruth und 
Hermann Schredinger, Leupoldstraße 13, statt. Dort kön-
nen Sie sich auch anmelden. Tel (08822) 9496668. Wer 
möchte, kann etwas zum Brunch beisteuern. Nach dem 
Brunch wird es einen biblischen Impuls geben, über den 
wir miteinander ins Gespräch kommen können. 

Darüber hinaus werden wir im Herbst einen Kurs zu 
Grundfragen des christlichen Glaubens anbieten. 
Grundlage dafür ist das Markusevangelium. Die Themen 
lauten u.a. Jesus – wer war er wirklich?; 
Jesus – warum musste er sterben? 
Bei Interesse wenden Sie sich bitte an Pastor Peter 
Neuhaus, Tel. (08821)3011, oder Ehepaar Schredinger, 
Tel. (08822) 9496668.

Vorschau: 
Im 1. Vierteljahr 2015 ist ein Ehekurs geplant. Er will 
Impulse für unsere Ehe geben und das Gespräch als 
Ehepaar miteinander fördern. Weitere Informationen fol-
gen.
Wir würden uns freuen, wenn Sie an der einen oder ande-
ren Veranstaltung Interesse haben und wir Sie dort be-
grüßen könnten.

Im Namen der Gemeinde 
Hermann und Ruth Schredinger

Freie evangelische 
Gemeinde im Ammertal 

Bevor es wieder so richtig kalt wird, wollen wir einen Ort 
schaffen, wo Jung und Alt sich im Warmen treffen kön-
nen und sich wohl fühlen dürfen. Zwei große 
Räumlichkeiten im Zentrum entlang der Dorfstraße ste-
hen zur Wahl.
Dort können wir uns dann untertags und abends in klei-
nen und großen Runden treffen und uns nach Lust und 
Laune die Zeit vertreiben.

Bitte meldet Euch, wenn Ihr interessiert seid. Um uns ein 

Mehrgenerationentreff

wenig kennen zu lernen und um nähere Details zu be-
sprechen, treffen wir uns am

Montag, den 27.10.2014 um 19.30 Uhr
im  Wirtshaus am Sternplatz
Wir freuen uns auf Euch

Andrea Seiler-Kellner und  Thomas Wohlfahrt
Dorfstr. 5, Oberammergau, Tel.: 0176-99439686
e-mail: energyloveflow@web. de
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Nicht nur im Kinder-
gartenalltag sondern 
auch zum diesjährigen Wiesmahd wurden die Eltern mit 
Wetterkapriolen konfrontiert. Doch dank der guten 
Organisation und dem Gespür fürs gute Wetter von 
Martina und Roman Maderspacher, gelang es den 
Familien des Oberammergauer Waldkindergartens, das 
Heu halbwegs trocken einzubringen.
Während sich die Kinder in der Natur vergnügten, wen-
deten die Eltern das Heu und brachten es schließlich mit 
vereinten Kräften den Hang hinunter. Die größte Freude 
aber bereitete der Heuwagen, darin wurde gewühlt, sich 
von Kopf bis Fuß verbuddelt, getobt, gespielt oder ein-
fach nur genossen! Trotz zwei Paar verschwundener 
Schuhe, brachte das Heuaufladen nicht nur den Kleinen 
Spaß. Zu guter Letzt tauchten die Vermissten beim 
Abladen wieder auf und alle freuten sich der verrichteten 
Dinge und aufs nächste Jahr.
All das erleben und gemeinsam bewerkstelligen zu dür-
fen, verdankt der Waldkindergarten der Familie Heino 
Buchwiesers großzügiger Bereitstellung der Wiesen des 
Oberammergauer Sonnenhangs - dafür ein herzliches 
Dankeschön!

Waldkindergarten
Elena Fromm-Hoeck

Am 12. Oktober findet das alljährliche Herbstfest des 
Oberammergauer Waldkindergarten e.V. in der Zeit von 
11 – 16 Uhr statt. Im alten Kurpark wird wieder gebastelt, 
gespielt und entdeckt! Es gibt ein Malrad, Kürbisse wer-
den beschnitzt, die Kinder können geschminkt werden, 
Riesenseifenblasen machen, …, bei Getränken, Kuchen 
oder deftigen Leckereien einfach verweilen oder über 
den 'von Kindern für Kinder' Flohmarkt schlendern. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! Für den Fall, dass das Wetter 
nicht mitspielen sollte, findet das Herbstfest am 
18.10.2014 statt.

Kindergarten
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O B E R AMM E R G A U
Kindergarten

Theaterspielen macht stark und selbstbewusst!

Am Ende des letzten Kindergartenjahres fand wieder un-
ser großes Sommerfest statt. Die Kinder führten ganz 
stolz das Stück „Geisterstunde“ auf.
Warum spielen wir in unserem Kindergarten eigentlich 
Theater mit unseren Kindern?
Sich vor ein Publikum hinzustellen und laut und deutlich 
zu sprechen, erfordert Mut und teilweise auch Überwin-
dung. Dabei stärkt es das Selbstvertrauen und fördert 
schon beim Üben verschiedenste Fähigkeiten.
Das Lernen des Textes schult die kognitiven und sprach-
lichen Kompetenzen. Jeder kann seinen Wortschatz spie-
lerisch ausprobieren und erweitern. Das Einstudieren 
der Tänze verstärkt die motorischen Fähigkeiten und die 
Merkfähigkeit wird trainiert.
Die Kinder lernen außerdem, sich in eine andere Rolle 
hineinzuversetzen und einfühlsam auf andere einzuge-
hen. Soziales Lernen innerhalb der Gruppe spielt beim 
Theaterspielen also ebenfalls eine große Rolle und vor al-
lem - der Spaß kommt dabei auch nicht zu kurz!
Schon beim Üben konnte man immer wieder sehen, wie 
sehr sich die Kinder auf ihren großen Auftritt freuten und 
wie stolz sie waren, dass sie selbst auf der Bühne stehen 
durften!

Nachdem die Kinder ihr Stück allen Eltern, Verwandten, 
Bekannten und Freunden im Pfarrsaal gezeigt hatten, 
gab es tosenden Applaus. Anschließend ging es in den 
Kindergarten. Bei gutem Wetter konnte das Fest im 
Freien stattfinden, der Elternbeirat sorgte für das leibli-
che Wohl. Mit Kinderschminken, Nägel lackieren, einer 
Tombola, Stelzen bauen und einem gemütlichen 
Beisammensein klang das Fest aus.

Kindergarten Regenbogen
Katharina Speer

Bild: Martina Maderspacher

Waldkindergarten mit neuem Vorstand

Oberammergau – „Unsere Kinder spielen ausschließlich 
in der Natur und der Geborgenheit des heimatlichen 
Waldes. Dort können sie sich durch freies Spiel individu-
ell nach ihren eigenen Fähigkeiten entwickeln. So lautet 
das Konzept des Oberammergauer Waldkindergartens, 
den engagierte Eltern vor 15 Jahren gegründet haben. Er 
bietet Platz für 15 bis 18 Kinder vom vollendeten dritten 
Lebensjahr bis zum Schuleintrittsalter. Die Kleinen wer-
den von einer Erzieherin und zwei Kinderpflegern/-innen 
betreut. Was sie in Zusammenarbeit mit den Eltern den 
Kindern außer dem Spielen im Wald alles geboten ha-
ben, davon legte der Jahresbericht der 1. Vorsitzenden 
des Waldkindergartenvereins, Martina Maderspacher in 
der Mitgliederversammlung des Vereins im Hotel Böld 
Zeugnis ab.

Die Kinder rückten zum Brennholzsammeln und zum 
Heumachen im Wiesmahd aus, besuchten die Berg-
wacht, die Polizeistation und eine Zahnarztpraxis sowie 
das Unfallkrankenhaus in Murnau. Zu Ostern wurde im 
bunten Bauwagen an der König-Ludwig-Str. 12, dem 
Domizil für grausliches Wetter, gebastelt. Sie beteiligten 
sich am St.-Martin-Umzug und selbstverständlich gab 
es auch eine Nikolaus- und eine Weihnachtsfeier sowie 
ein Faschingsfest. Ein Flohmarkt der Eltern brachte rund 
350 Euro in die Vereinskasse.

Der Vorstand um Martina Maderspacher trat nicht zu 
Wiederwahl an, weil die Kinder der Mitglieder jetzt zur 
Schule gehen. Ein neuer Vorstand war bald gefunden. 
Neue 1. Vorsitzende ist jetzt Steffi Richter (links), 2. 
Vorsitzende Andrea Teppler (rechts). Zur Kassiererin wur-
de Marlene Heiland (2. v.l.), zur Schriftführerin Elena 
Fromm-Hoeck (3. v.l.) gewählt. 

Mehr Informationen gibt es unter 
www.waldkindergarten-oberammergau.de. 

Von Klaus Poweleit

Waldkindergarten
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Unternehmer treffen Unternehmer 

"Natur und Technik pur bei der Gärtnerei Schneller“
Christian M. Klotz

"Natur und Technik pur bei der Gärtnerei Schneller“

Sichtlich betroffen und gleichermaßen begeistert waren 
die vielen Teilnehmer bei der Besichtigung der Gärtnerei 
Schneller am Abend des offenen Betriebs im Rahmen 
der  „Standortentwicklung Oberammergau“. 
Zu Beginn ging Theodor Schneller in seiner Firmendar-
stellung auch auf die spannende und berührende 
Historie der Gärtnerei ein. 1919 wurde der Betrieb 
vorwiegend als Gemüsebetrieb von seinem Großvater 
gegründet und hatte zur damaligen Zeit schon Blumen 
und die Landschaftsgärtnerei im Programm. Einen 
besonderen Stellenwert in den Ausführungen von 
Theodor Schneller hatten die bewegenden Kriegsjahre.

Der Betrieb entwickelte sich in den letzten Jahrzehnten 
stetig weiter und so wurde 1992 die Gärtnerei in der 
Feldiglgasse angesiedelt. Hier entstand nun ein moder-
ner Gartenbaubetrieb mit Verkaufsgewächshaus. Auch 
technisch entwickelte Schneller den Betrieb mit der Zeit, 
indem er 2009 die Heizung auf Hackschnitzel umstellte 
und eine Photovoltaikanlage errichtete. 

Die Teilnehmer des Abends konnten sich durch die 
Besichtigung des gesamten Anwesens samt Gewächs-

häuser ein Bild des heutigen Betriebs machen. Theodor 
Schneller informierte anschaulich die heutigen techni-
schen Details im Produktionsablauf der einzelnen 
Kulturen, vom Steckling bis zur fertigen Pflanze. 
Etwa 85% der Pflanzen und Blumen werden selbst 
produziert. Hierzu zählen neben vielerlei Blumensorten 
auch viele Gemüsesorten. Kurz ging Theodor Schneller 
noch auf die Friedhofsbepflanzung, Grabpflege und 
Trauerbinderei ein. Dieser Bereich bildet eine wichtige 
Geschäftssäule. 
Ausklang fand der Abend bei einer schmackhaften 
Brotzeit mit erfrischenden Getränken. 

Unternehmer treffen Unternehmer 
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O B E R AMM E R G A U
Schulen

Am 16. September hat auch für die Staatliche Berufs-
fachschule für Holzbildhauer das neue Schuljahr wieder 
begonnen. 10 Schülerinnen und Schüler beginnen neu 
mit der Ausbildung. Die Schule ist mit insgesamt 34 
Schülerinnen und Schülern belegt, 4 davon kommen aus 
Oberammergau. 

Unsere mit den Schülern erreichten Arbeitsergebnisse 
und die Gesellenprüfungsarbeiten des letzten Schul-
jahres wurden auf der Jahresausstellung am 27. und 28. 
Juli der Öffentlichkeit präsentiert. Es kamen über 900 
Menschen, um die Jahresausstellung zu besichtigen!

Wir freuen uns über das Interesse an den Schüler-
arbeiten und unserer für Oberammergau und Um-
gebung wichtigen Arbeit, das „Alleinstellungsmerkmal“ 
Holzbildhauerei weiter in die Zukunft zu bringen. Wir 
freuen uns über jede Unterstützung, die hilfreich ist, jun-
ge Menschen für unseren kreativen und handwerklich an-
spruchsvollen Beruf zu begeistern! 

In diesem Schuljahr werden wieder interessante 
Projekte und Wettbewerbe die normalen Abläufe des 
Schulalltages bereichern. Über das Gemeindeblatt wer-
den wir Sie weiter informieren. Besuchen Sie auch unse-
re Homepage: www.bildhauerschule.de

Foto von Fachlehrerin Gudrun Olbert / Schülerin Lisa Himpel beim 
Anfertigen eines Teiles Ihrer Prüfungsarbeit

Nachrichten aus der Staatlichen Berufs-
fachschule für Holzbildhauer
Florian Stückl / Schulleiter

SchulenKunsthandwerk

Werkstatt-Ausstellung „Vielerlei im Advent“

Barbara Lampe

Werkstatt-Ausstellung „Vielerlei im Advent“ am Sa. 
und So 29./ 30.11.2014 in der Töpferei Barbara Lampe, 
Theaterstr. 2a in Oberammergau  jeweils  von 11 – 18 Uhr

Seit ein paar Jahren sind unsere „Vielerlei“- Werk-
stattausstellungen zum festen Bestandteil des ersten 
Adventwochenendes in Oberammergau geworden. Die 
gezeigten künstlerischen und kunsthandwerklichen 
Arbeiten sind von hoher Qualität und bieten sich als wun-
dervolle und außergewöhnliche Weihnachtsgeschenke 
an.

Die Grundidee unseres „Vielerlei“ ist, die Kreativität und 
Vielfalt des künstlerischen Schaffens in Oberammergau 
und der näheren Umgebung zu fördern und publik ma-
chen.

In diesem Jahr stellt sich die Gruppe der Kunsthand-
werker_innen in überwiegend neuer Zusammensetzung 
vor, und so können Sie „Vielerlei“ aus verschiedensten 
Materialien bewundern und erwerben: Taschen und bun-
te Mode aus Walk und Stoff genäht von Sabine Marzell, 
moderne Hinterglasmalerei, Springerle und Symbol-
schmuck gestaltet von Eva Okrslar, Christian Mayr zau-
bert weihnachtliche Motive aus Waschklubberl-
Figürchen, und Barbara Lampe töpfert immer neue fröh-
liche Keramik und flitzende Engelweiber. Besonder-
heiten aus Holz, Stoff, Papier und Ton zeigt Katrin 
Mangold, Andrea Fischer stellt Schmuck und Nützliches 
mit Naturmaterialien aus dem Ammertal her, Franziska 
Tretter kreiert floristische adventliche Arrangements wie 
Türkränze und Gestecke. Das besondere Highlight ist die 
Vorführung der Handwerkskunst von Bruno Engler, der 
an der Drechselbank arbeiten wird und seine „Holzwer-
ke“ wie z.B. Schalen und Kreisel zeigt.

Sie sind herzlich eingeladen, sich bei unserem weih-
nachtlichen „Vielerlei“ in angenehmer Werkstatt-
Atmosphäre wohl zu fühlen, uns und unsere Hand-
werkskunst kennen zu lernen und sich bei der Auswahl 
Ihrer Lieblingsstücke fachkundig beraten zu lassen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch, den Sie am Sonntag zusätz-
lich noch mit einem Bummel über den Oberammergauer 
Christkindlmarkt verbinden können.

Foto: Gärtnerei Schneller
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den wir Sie weiter informieren. Besuchen Sie auch unse-
re Homepage: www.bildhauerschule.de

Foto von Fachlehrerin Gudrun Olbert / Schülerin Lisa Himpel beim 
Anfertigen eines Teiles Ihrer Prüfungsarbeit

Nachrichten aus der Staatlichen Berufs-
fachschule für Holzbildhauer
Florian Stückl / Schulleiter

SchulenKunsthandwerk

Werkstatt-Ausstellung „Vielerlei im Advent“

Barbara Lampe

Werkstatt-Ausstellung „Vielerlei im Advent“ am Sa. 
und So 29./ 30.11.2014 in der Töpferei Barbara Lampe, 
Theaterstr. 2a in Oberammergau  jeweils  von 11 – 18 Uhr

Seit ein paar Jahren sind unsere „Vielerlei“- Werk-
stattausstellungen zum festen Bestandteil des ersten 
Adventwochenendes in Oberammergau geworden. Die 
gezeigten künstlerischen und kunsthandwerklichen 
Arbeiten sind von hoher Qualität und bieten sich als wun-
dervolle und außergewöhnliche Weihnachtsgeschenke 
an.

Die Grundidee unseres „Vielerlei“ ist, die Kreativität und 
Vielfalt des künstlerischen Schaffens in Oberammergau 
und der näheren Umgebung zu fördern und publik ma-
chen.

In diesem Jahr stellt sich die Gruppe der Kunsthand-
werker_innen in überwiegend neuer Zusammensetzung 
vor, und so können Sie „Vielerlei“ aus verschiedensten 
Materialien bewundern und erwerben: Taschen und bun-
te Mode aus Walk und Stoff genäht von Sabine Marzell, 
moderne Hinterglasmalerei, Springerle und Symbol-
schmuck gestaltet von Eva Okrslar, Christian Mayr zau-
bert weihnachtliche Motive aus Waschklubberl-
Figürchen, und Barbara Lampe töpfert immer neue fröh-
liche Keramik und flitzende Engelweiber. Besonder-
heiten aus Holz, Stoff, Papier und Ton zeigt Katrin 
Mangold, Andrea Fischer stellt Schmuck und Nützliches 
mit Naturmaterialien aus dem Ammertal her, Franziska 
Tretter kreiert floristische adventliche Arrangements wie 
Türkränze und Gestecke. Das besondere Highlight ist die 
Vorführung der Handwerkskunst von Bruno Engler, der 
an der Drechselbank arbeiten wird und seine „Holzwer-
ke“ wie z.B. Schalen und Kreisel zeigt.

Sie sind herzlich eingeladen, sich bei unserem weih-
nachtlichen „Vielerlei“ in angenehmer Werkstatt-
Atmosphäre wohl zu fühlen, uns und unsere Hand-
werkskunst kennen zu lernen und sich bei der Auswahl 
Ihrer Lieblingsstücke fachkundig beraten zu lassen. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch, den Sie am Sonntag zusätz-
lich noch mit einem Bummel über den Oberammergauer 
Christkindlmarkt verbinden können.

Foto: Gärtnerei Schneller
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Neues Gemeindeblatt - Plattform für Ihr Unternehmen 

Liebe Selbständige und Gewerbetreibende aus Ober-
ammergau,

das Gemeindeblatt "Nachrichten aus dem Dorf" wird 
alle zwei Monate an jeden Haushalt in der Gemeinde 
Oberammergau auf dem Postwege verteilt.  

Das Gemeindeblatt ist somit ein optimaler Kommuni-
kationsweg für Ihr Unternehmen. Für Ihr Unterneh-
men entsteht so eine neue Plattform, alle Bürgerinnen 
und Bürger in der Gemeinde Oberammergau direkt 
anzusprechen. Auf zwei Seiten bieten wir pro Ausgabe 
den Unternehmern vor Ort günstige Anzeigenschaltun-
gen an. 

Auf dieser Seite erhalten Sie einen Preisspiegel und ein 
Buchungsformular. 
Folgende Voraussetzungen sollen erfüllt werden:
• Buchung über das anhängende Buchungsformular 

für die siebte Ausgabe bis zum
07. Nov. 2014 (Erscheinungstermin ca. 24.11.2014)

• Sie reichen ein fertig gestaltetes und druckfähiges 
Inserat in Farbe oder s/w per E-Mail an:

 nachrichten@gemeinde-oberammergau.de  ein.
• Format „pdf“ (Schriften in Pfade umgewandelt) oder 

in Format „jpg“ (in CMYK – Vierfarbmodus)
• Buchbar ist maximal ein Inserat für die nächste 

Ausgabe
• Für Ihr Inserat erhalten Sie eine entsprechende 

Rechnung

Gerne steht Ihnen bei Rückfragen und als Hilfe 
Herr Ostler (08822/322-27) zur Verfügung.   

Wir freuen uns über Ihr Inserat in den "Oberammergauer 
Nachrichten aus dem Dorf".

Mit freundlichem Gruß

Arno Nunn 
1. Bürgermeister

Auftraggeber, Firma

Name

Vertreter

Straße/Nr.

PLZ, Ort

Telefon

eMail

Ausgabe: ________/__________  (z.B. 1/2014)

Größe und Preise:

Abgabetermin der Vorlagendatei ist immer der 
jeweilige Redaktionsschluss.
Anzeigenvorlagen schicken Sie bitte an:
nachrichten@gemeinde-oberammergau.de

1/2 Seite quer (186x125mm) 180 €  

1/2 Seite hoch (90x255mm) 180 €

1/3 Seite quer (186x82mm) 120 €

1/4 Seite quer (186x60mm) 90 €

1/4 Seite hoch (90x125mm) 90 €

1/8 Seite quer (90x60mm) 45 €

Die Datenanlieferung erfolgt als fertig gestaltete 
Anzeigenvorlage im Dateiformat:

doc (alle Schriften mitliefern)

jpg (cmyk 4-Farb-Modus)

cdr (alle Schriften mitliefern)

per Email

tif (cmyk 4-Farb-Modus)

eps (alle Schriften in Pfade)

pdf (alle Schriften in Pfade)

liegt bereits vor

Abgabetermin

07. Nov. 

2014
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Ausgabe 6   |   September 2014

O b e r a m m e r g a u e r

In dieser Ausgabe:

Aktuelles aus der Gemeinde

Aus Vereinsleben, Kirche und Schule

Termine & Veranstaltungen

und viele weitere Berichte

NACHRICHTEN
aus dem Dorf

Veranstaltungskalender

Datum Beginn Eventname Veranstaltungsort

03.10.2014 11 - 16 Uhr Tag der Familie
Zahlreiche Attraktionen, 
Geschäfte geöffnet Ortszentrum

04.10.2014 10.00 Uhr König Ludwig Cross Cup
Radveranstaltung Sportzentrum 

05.10.2014 19.00 Uhr Ammergauer Motettenchor
"Die Schöpfung" von Joseph Haydn Kath. Pfarrkirche

11.10.2014 ab 14 Uhr Freiwillige Feuerwehr 
Fahrzeugweihe u. Tag der offenen Tür Feuerwehrhaus

11.10.2014 17.30 Uhr Frieden und Licht
Besinnliche Feier der Frauenliste Graswang, 

Dickelschwaig

12.10.2014 11 - 16 Uhr Waldkindergarten 
Herbstfest Alter Kurgarten

27.10.2014 19.30 Uhr Mehrgenerationentreff
Info Veranstaltung s´Wirtshaus

04.11.2014 20.00 Uhr We Feed The World
Dokumentarfilm s´Wirtshaus

07.11.2014 20.00 Uhr Evangelischer Posaunenchor
Benefizkonzert zugunsten 
der Kirchensanierung Kleines Theater

08.11.2014 19.30 Uhr André Hartmann
Kabarett Ammergauer Haus

11.12.2014 20.00 Uhr Herbert Pixner Projekt
Konzert Ammergauer Haus

22.11.2014 20.00 Uhr Esbrassivo
Konzert Ammergauer Haus

29. + 30.11.2014 11 - 18 Uhr Vielerlei im Advent
Werkstatt-Ausstellung Töpferei Lampe, 

Theaterstr. 2a

Veranstaltungsdaten Ammergauer Alpen GmbH

Oberammergau
anders - begeisternd - leidenschaftlich


